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Konferenzbeitrag - Ihre Spende 
 

Für diese Konferenz werden keine Beiträge erhoben. Sie können aber mit 
Ihrer Spende zur Gestaltung und Durchführung der Konferenz beitragen. 

 
 

Bankverbindung 
 

Konto-Nr.: 93425206 
Empfänger: Förderkreis des Kontaktstudiums im Unitrain e.V. 

Postbank Hamburg (BLZ 200 100 20) 
IBAN: DE42 2001 0020 0093 4252 06 

SWIFT-BIC: PBNKDEFF 
Verwendungszweck: Spende Konferenz Aktiv Altern 

 
 
 

Organisation 
 

Förderkreis des Kontaktstudiums für ältere Erwachsene im Unitrain-Verein 
für wissenschaftliche Weiterbildung e.V. und Institut für Soziologie der 

Universität Hamburg 
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Allende-Platz 1 
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Per Fax an: +49 (0) 40 42838 3545 

Per Mail: aktivaltern@web.de 

Online: www.contoo.de/c/aktivaltern 
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Mittwoch, 24.03.2010 
Lebensbegleitendes Lernen für Aktives Altern 
 

 
ab 12.00 Uhr Anmeldung 
 
 

ab 13.30 Uhr Begrüßung durch Prof. Dr. H. Fischer (Vizepräsident 
Universität Hamburg), Prof. Dr. B. Pfau-Effinger (Institut für Soziologie), 
Gabriele Wesemann (Förderkreis des Kontaktstudiums für ältere Er-
wachsene) 
 

14.00 - 19.00 Uhr Plenarvorträge 

• Prof. Dr. Lutz Bellmann (Institut für Arbeitsmarkt- und Berufsfor-

schung) „Perspektiven älterer Arbeitnehmer auf dem Arbeitsmarkt“ 

• Dr. Patricia Frericks (Centrum für Globalisierung und Governance 

der Universität Hamburg CGG) „Wandel sozialpolitischer Konzeptio-
nen des "verdienten Ruhestands" im europäischen Vergleich  

Pause 

• PD Dr. Hans-Joachim von Kondratowitz (Deutsches Zentrum für 

Altersfragen) Thema: „Herausforderungen einer alternden Gesell-
schaft“ (Arbeitstitel)  

• PD Dr. Bernhard Schmidt-Hertha (Ludwig-Maximilians-Universität, 

München) „Bildung Älterer und die Bedeutung von Altersbildern“ 
 
 

20:00 Uhr Empfang Rathaus (Bürgermeistersaal) 
 
 

Donnerstag, 25.03.2010 
 
Welche Rollen haben die Älteren? 
 

09.00 - 17.00 Uhr Workshops: Impulsvorträge und moderierte 
Diskussion 

 

• Workshop 1 - Alterspolitiken und öffentliche Aufgaben 
von Älteren 
Impulsvortrag: Dr. Regina Claussen, BMFSFJ;  
Leitung: Prof. Dr. Birgit Pfau-Effinger, Institut für Soziologie, Univer-
sität Hamburg 
 

• Workshop 2 - Gesellschaftliche Bedeutung Älterer für Wissenschaft 
– Wissenstransfer in die Gesellschaft 
Impulsvortrag: Dr. Daniel Meynen, wissenschaftlicher Berater EFOS 

 Leitung: Prof. Dr. Erich H. Witte, Leiter des Lehrstuhls Sozialpsycho-
logie, Universität Hamburg 

 

• Workshop 3 - Europäische Lern-, Lehr-, und Forschungsprojekte 
Älterer 
Impulsvortrag: Peter Hug, Vizepräsident der EFOS, Groningen 

 Leitung: N.N. 
 

• Workshop 4 - Intergenerationelles Lernen im Hochschulwesen 
Impulsvortrag: Dr. Andrea Waxenegger, Leiterin des Zentrums für 
Weiterbildung der Karl-Franzens-Universität Graz;  

 Leitung: em. Prof. Dr. Dr.h.c. Wilfried Hartmann, Fachbereich Erzie-
hungswissenschaft und ehem. Vizepräsident der Universität Ham-
burg 

 

 

• Workshop 5 - Institutionelle Einbindung Älterer in Hochschulbildung 
und -Forschung 
1. Impulsvortrag: Dr. Beate Hörr, Leiterin des Zentrums für  
wissenschaftliche Weiterbildung der Johannes Gutenberg-
Universität Mainz 
2. Impulsvortrag: Dr. Karl-Heinz Höfken, Sprecher von DENISS, 
Hamburg;  

 Leitung: Wolfgang Poppelbaum, Sprecher der Interessenvertretung 
der Kontaktstudierenden an der Universität Hamburg 

 
 
18.00 - 20.00 Uhr Öffentliche Abendveranstaltung 
 
 
 
 
 

 
Freitag, 26.03.2010 
Baustelle Zukunft Lebensbegleitendes Lernen für Aktives Altern 
 

Moderation: Prof. Dr. Peter Faulstich und Prof. Dr. Birgit Pfau-Effinger 
 
09.00 - 10.30 Uhr Vortrag: Prof. Dr. Andreas Kruse 
Institut für Gerontologie, Universität Heidelberg 
 

10.30 - 13.30 Uhr „Hamburger Perspektiven“: Möglichkeiten zur Partizi-
pation Älterer am Wissenschaftsprozess 
 
 
 

 
Ziel der geplanten Konferenz ist es, gemeinsam mit europäischen 
Wissenschaftler/innen und betroffenen Bürger/innen (Älteren) im Sinne 
des forschenden Lernens Antworten auf die Herausforderungen des 
demografischen Wandels zu diskutieren. 
 
Wir laden alle interessierten Wissenschaftler/innen, Politi-
ker/innen, Studierende, Bürger/innen und Akteure der Bildung 
Älterer herzlich zu dieser Tagung ein und freuen uns auf aktive 
Beteiligung. Poster zu den Themen der Konferenz präsentieren wir 
gern im Rahmen des Programms 
 
Alle interessierten Wissenschaftler/innen, Politiker/innen, Studierende, 
Bürger/innen und Akteure der Bildung Älterer laden wir herzlich ein zu 
dieser Konferenz und freuen uns auf aktive Beteiligung. 
 
 
Poster zu den Themen der Konferenz präsentieren wir gern im  
Rahmen des Programms. 
 
 
Für Ihre Teilnahme senden Sie den ausgefüllten Abschnitt an uns 

oder registrieren sich online unter: 
 
 
 

www . con t oo . d e / c / a k t i v a l t e r n  
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